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Die gute Entwicklung der Volksbank Möckmühl eG 
bestätigt uns in unserem handeln und tun, um auch 
weiterhin nachhaltig vor Ort zu sein. 



Jahresbericht 2022 | SEITE 4

wir befinden uns in einem spannenden Umbruch in der 
Bankenbrache. Die hohe Inflationsrate und die damit ver-
bundenen Zinserhöhungen der Europäischen Zentralbank 
stellen die Banken vor neue Herausforderungen. Auch die 
zunehmende Nachfrage nach digitalen Serviceprozessen 
einerseits und nach qualifizierter Beratung andererseits 
stellt zunehmend höhere Anforderungen an das tägliche 
Bankgeschäft. Wir investieren in beide Bereiche, um die 
Bank zukunftsfähig aufzustellen. 

Ihre Volksbank Möckmühl eG hat sich im Geschäftsjahr 
2022 gut entwickelt. Ein sehr erfreuliches Ergebnis der 
operativen Geschäftstätigkeit zeigt das Vertrauen der 
Bevölkerung in ihre Genossenschaftsbank vor Ort. Im 
Bewertungsergebnis haben wir den starken Zinsanstieg 
verarbeitet. Die Eigenkapitalausstattung liegt unverändert 
deutlich über den aufsichtsrechtlichen Anforderungen.

Im Kreditbereich wurden zahlreiche private und gewerb-
liche Vorhaben finanziert. Die betreuten Kundenkredite 
sind um 65 Mio. € gewachsen. Die Kreditnachfrage hat 
sich je zur Hälfte auf Firmenfinanzierungen und private 
Vorhaben verteilt. Zum wiederholten Male haben unsere 
Kreditberater besonders viele Fördermittel für Gebäude- 
sanierungen, Digitalisierung und energieeffiziente Neu-
bauten in die Region geholt. 

Die uns anvertrauten Einlagen haben sich um 22 Mio. € 
erhöht. Durch die gestiegenen Lebenshaltungskosten hat 
sich das Sparverhalten verändert.  

Liebe Mitglieder und Kunden, 

2022
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Der Vermögenserhalt steht zunehmend im Mittelpunkt der 
Anlageberatungen. Hier bieten wir Mehrwerte durch qua-
lifizierte Vermögensstreuung über mehrere Anlageklassen. 
Dadurch ist es möglich, auch in schwierigen Zeiten einen 
Inflationsausgleich zu erzielen. 

Seit vielen Jahrzehnten richten wir uns am Kundenverhal- 
ten aus. So reagieren wir auch auf die Veränderung im 
Nutzungsverhalten unserer Mitglieder und Kunden. 
Die Nachfrage nach bedienten Serviceleistungen sinkt 
kontinuierlich. Dieser Veränderung tragen wir Rechnung 
und sind künftig mit 14 Geschäftsstellen vor Ort tätig. Die 
Halbtages-Geschäftsstellen in Cleversulzbach, Degmarn 
und Lampoldshausen schließen wir Ende Juli. Eine mobile 
Kundenberatung und Anlaufstellen für Service in nächster 
Nähe sichern weiterhin die flächendeckende Versorgung 
der Bevölkerung mit Bankdienstleistungen.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Kunden für 
das entgegengebrachte Vertrauen und bei den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für die geleistete Arbeit im letzten 
Geschäftsjahr.

Alexander BritschThomas Reuter

Jahresbericht  
des Vorstandes



Unseregute Entwicklung

Zahlen

Kunden:  

35.413 
plus  
118

VR-Privatkonten:  

18.606

Sach- und  
Personal aufwand:  

12.596
TEUR

minus  
-3,7 %

Mitarbeiter:  

141 

unserer Bank

plus  
393

Geschäfts- 
stellen:  

17 

 plus
1,8 %

Dividende:

294 
TEUR

 plus
2,5 %

Mitgliederbonus:

405 
TEUR
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Provisions-
überschuss:  

6.825
TEUR

plus  
9,3 %



19.024
Mitglieder:

plus  
60

betreutes 
Kundenvolumen:  

1.926.700
TEUR

plus  
4,7 %

betreute 
Kundeneinlagen:  

1.099.657
TEUR

plus  
2,0 %

Bilanzsumme:  

912.783
TEUR

plus  
2,2 %

betreute 
Kundenkredite:  

827.043
TEUR

plus  
8,6 %

Eigenkapital: 

92.271
TEUR

plus  
0,1 %

Zinsergebnis 
(Zinsüberschuss):  

16.139
TEUR

plus  
9,2 %
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Abend der Spenden

Von Herzen  für unsere

Mit mehr als 14.000 Gewinnsparlosen betei-
ligen sich unsere Kunden Monat für Monat am 
VR-GewinnSparen. Von einem Betrag von 10 € 
werden 7,50 € auf einem Sparkonto gespart, 
der Rest von 2,50 € ist der Losbeitrag. Mit die-
sem Losbeitrag haben unsere Sparer die Mög-
lichkeit, attraktive Preise zu gewinnen. Ein Teil 
des Losbeitrages ist außerdem dazu bestimmt, 
gemeinnützige Zwecke zu fördern.
Insgesamt unterstützen wir jährlich mit diesen 
Mitteln Projekte in unserem Geschäftsbereich 
mit über 100.000 €. Zum Jahresende förderten 
wir gezielt 36 Vereine in unserem Geschäfts-
gebiet, welche sich in der Jugend- und Nach-
wuchsarbeit engagieren. Hierbei war es uner-
heblich, ob der Verein im Bereich Kultur, Musik 
oder Sport aktiv ist, sie alle leisten hierdurch 
einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft 
und die soziale Entwicklung vieler Kinder und 
Jugendlicher. Bei einem geselligen Spenden-
abend in unserer Hauptstelle in Möckmühl 
überreichten wir den Vereinsvertretern die 
Spendenschecks mit der tollen Gesamtsumme 
in Höhe von 36.480 €.

Die Vorstände der 
Spvgg Möckmühl mit 
unserem Geschäfts-
stellenleiter Möckmühl 
Fabian Bühler.

Das Team der DLRG 
Neudenau mit Harald 
Schneider, Geschäfts-
stellenleiter Neudenau.
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Von Herzen  für unsere

Ein rundum gelungener Abend bei guten Gesprächen und leckeren Häppchen, bei dem auch ein 
gemeinsames Gruppenfoto mit vielen strahlenden Gesichtern nicht fehlen darf.

Region
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Baumpflanzaktion
3.000 Baumsetzlinge für die Region -  
Klima-Initiative „Morgen kann kommen“

Das Ziel dieser Nachhaltigkeitsinitiative ist es,  
geeignete Waldflächen im Südwesten zu iden-
tifizieren, die dort benötigten Baumarten zu 
ermitteln und bedarfsgerecht die Baumarten zu 
pflanzen, die in den jeweiligen Regionen tat-
sächlich benötigt werden. Die Setzlinge dieser 
„Zukunftsbäume“ sollen künftigen klimatischen 
Veränderungen besser standhalten können. 
Daneben steht auch der Erhalt der vorhandenen 
Baumbestände im Fokus. Eine gute Mischung 
aus Aufforstung und Erhalt sowie die Sicherstel-
lung der langfristigen Pflege der Bäume steht 
hierbei im Vordergrund. Denn die Wälder – rund 
38 Prozent der Fläche Baden-Württembergs 
sind bewaldet – leiden unter den Auswirkungen 
des Klimawandels.

Unter fachkundiger Anleitung von 

Revierleiter Klaus Reiner  

setzte das Voba-Nachhaltigkeitsteam 

mit den Vorständen Thomas Reuter 

und Alexander Britsch  

die ersten Baumsetzlinge. 
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in unseren heimischen Wäldern

Baumpflanzaktion
Klimaschutz und Nachhaltigkeit sind bei der 
heimatverwurzelten Volksbank Möckmühl eG
wesentliche Bestandteile ihres Selbstver-
ständnisses. Nachhaltiges und somit soziales, 
ökonomisches und ökologisches Denken und 
Handeln sind für die Genossenschaftsbank keine 
Modetrends, sondern eine fest verankerte Größe 
im Leitbild, aus Überzeugung und Respekt ge-
genüber den zukünftigen Generationen.

Zukunft wächst im Wald
Die Volksbank Möckmühl eG pflanzte unter 
Beteiligung des Nachhaltigkeitsteams und der 
Bankvorstände die ersten Setzlinge. Zur Freiflä-
che des Gemeindewalds Möckmühl hatten sich 
Vertreter der Bank gemeinsam mit Revierleiter 
Klaus Reiner mit Spaten auf den Weg gemacht, 
um für das Einsetzen der 30 bis 40 Zentimeter 
großen Setzlinge Löcher zu graben und die Ein-

pflanzung unter Anleitung des Revierleiters vor-
zunehmen. Hierbei erfuhren die Teilnehmenden, 
dass der Wald immer mehr klimagestresst sei. 
Durch Naturverjüngung und standortgerechtem 
Baumpflanzen könne man dem Wald aufhelfen.
Insgesamt wurden aus Mitteln des VR-Ge-
winnSparens 3.000 Setzlinge eingepflanzt, was 
einer Spende von über 21.000 € entspricht.  
Es wurden hiervon 1.300 im Wald Möckmühl 
und 1.700 im Gemeindewald Roigheim einge-
setzt. Langfristiges Ziel ist das Entstehen eines 
Mischwaldes auf den bepflanzten Flächen.
In Roigheim wurden Traubeneichen, Roteichen, 
Douglasien, Elsbeeren, Hainbuchen, Winter-
linden, Feldahorn, Walnuss und Altzedern 
gepflanzt. In Möckmühl besteht die Baum arten­
mischung aus Traubeneichen, Esskastanien, Els-
beeren, Hainbuchen, Winterlinden, Douglasien 
und Hybridlärchen.



Umdenken – Neudenken
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Mit der Einführung der PenPads sinkt 

der Papierverbrauch drastisch. Für 

Einzahlungen und Auszahlungen, 

sowie Überweisungen und einen 

Großteil an Verträgen benötigen wir 

keine ausgedruckten Formulare mehr.

Das DRK Ortsverein Neuenstadt mit dem  
ersten Elektro VRmobil, einem VW ID3. 

Unser erstes  
Elektro VRmobil

In Möckmühl hat die Volksbank die Dach-
fläche des Parkhauses Kappelwörth gemietet 
und darauf eine Photovoltaik-Anlage instal-
liert. Hierüber kann unsere Geschäftsstelle in 
Möckmühl einen Großteil des Stromverbrauchs 
selbst produzieren. 



Umdenken – Neudenken

Eine Vielzahl von Menschen hat gute Ideen und 
möchte sich für ihre Mitmenschen einsetzen, 
doch häufig fehlen die finanziellen Mittel. Über 
die Crowdfunding-Plattform „Viele schaffen 
mehr“ der Genossenschaftlichen FinanzGruppe 
finden gemeinnützige Projekte und helfende 
Menschen zusammen. So ermöglicht Crowdfun-
ding die Finanzierung Ihrer Idee für die Region.
Fünf Vereine konnten mit Hilfe unserer Crowd- 
funding Plattform viele Spendengelder 
sammeln und Wünsche verwirklichen.
Der Tauziehclub Korb sammelte für ihr  
neues Kampfrichterhaus 2.400 €,  
die Jugendabteilung der FFW Neu- 
denau erreichte eine Spendensumme  
von 3.580 € für die Ausrüstung der  
Kindergruppe, für neue Bodenbeläge  
im  Hollerhaus konnte das evangelische  

Jugendwerk Neuenstadt 9.940 € sammeln, der 
TSV Herbolzheim Abteilung Tischtennis 4.600 € 
für neues Spielequipment und für die Renovie-
rung des Vereinsgebäudes des  
TSV Neudenau kamen 12.078 € zusammen.  
Die Volksbank Möckmühl eG unterstützte die 
Vereine in Form des Co-Funding mit  
über 12.000 €.
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Crowdfunding
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Roland Halter  
scheidet altershalber  
aus dem Aufsichtsrat aus. 

Vielen Dank für Ihr 
Engagement und 
die jahrelange gute 
Zusammenarbeit.

Danke!

Dr. Teresa Müller

Achim Keinert

Andreas Konrad

Jürgen Müller

Uwe Wacker

Friedhelm Berger

Robert Endress

Ulrich Stammer

Jörg Scholl Ulrich Bopp

Hartmut Susset

Sandra Planck



Beate Dimter
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Bericht des 
Aufsichtsrats
Bericht des  
Aufsichtsrates

Beate Dimter

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm 
nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung 
obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine 
Überwachungsfunktion wahr und traf die in sei-
nen Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüs-
se, dies beinhaltet auch die Befassung mit der 
Prüfung nach § 53 GenG. 

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unab-
hängigkeit des Abschlussprüfers überwacht. 
Insbesondere beinhaltete die Überprüfung, 
dass keine verbotenen Nichtprüfungslei-
stungen von Personen, die das Ergebnis der 
Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. 

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in 
regelmäßig stattfindenden Sitzungen über 
die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage sowie über besondere 
Ereignisse. Darüber hinaus stand die Aufsichts-
ratsvorsitzende in einem engen Informations-
austausch mit dem Vorstand. 

Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte unverän-
dert einen Kreditausschuss eingerichtet. 

Der vorliegende Jahresabschluss 2022 mit 
Lagebericht wurde vom Baden-Württember-
gischen Genossenschaftsverband e. V. geprüft. 
Über das Prüfungsergebnis wird in der Vertre-
terversammlung berichtet. 

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und 
den Vorschlag für die Verwen dung des Jahres-
über schusses hat der Aufsichtsrat geprüft und 
in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die 
Verwen dung des Jahres über schusses - unter 
Einbeziehung des Gewinnvortrages - entspricht 
den Vorschriften der Satzung. 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterver-
sammlung, den vom Vorstand vorgelegten 
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 fest-
zustellen und die vorgeschlagene Verwen dung 
des Jahres über schusses zu beschließen. 

Bestürzt mussten wir im Februar 2023 zur 
Kenntnis nehmen, dass Nico Saur im Alter von 
59 Jahren viel zu früh verstorben ist. Er gehörte 
seit dem Jahr 2005 dem Aufsichtsrat an. 

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden Beate 
Dimter, Sandra Planck, Roland Halter, Jürgen 
Müller und Harmut Susset in diesem Jahr aus 
dem Aufsichtsrat aus. Roland Halter ist we-
gen Erreichens der Altersgrenze nicht wieder 
wählbar. Eine Wiederwahl der ausscheidenden 
Mitglieder des Aufsichtsrates ist zulässig. 

Der Aufsichtsrat hat sich eingehend mit der 
künftigen Struktur des Gremiums befasst. Im 
Ergebnis soll der künftige Aufsichtsrat mit 9 
bis 12 Mitgliedern besetzt sein. Ein Erreichen 
dieser Zielgröße ist durch das altersbedingte 
Ausscheiden einiger Mitglieder in den näch-
sten Jahren möglich. Bei Neubesetzungen wird 
künftig neben der örtlichen Verbundenheit die 
fachbezogene Qualifikation und die Diversität 
mit in die Auswahl einbezogen. 

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den 
Mitarbeitern Dank für die geleistete Arbeit aus.

 
Der Aufsichtsrat 

Beate Dimter, Vorsitzende



Jahresbilanz 2022  (Kurzfassung)

50.854.399,22
22.262.611,46

 14.199.318,51
101.936.269,61

18.567.056,77
     653.360,00

9.063.045,04

73.117.010,68
669.776.492,76

116.135.588,12
14.927.295,74

19.220.416,77
26.000,00

3.220.515,04
5.115.834,67
2.161.707,88

2.297,68
          9.599,65

    912.775.804,03

Vorjahr  
TEUR

  10.761
  
  85.601 
  0
  614.780
  
  9.116
  127.323
  14.908
  
  18.537
  653
  26
  5.146
  5.358
  1.101 
  45
       6
  893.361

  1.  Barreserve
 a)  Kassenbestand
  3.  Forderungen an Kreditinstitute 
 a) täglich fällig
 b) andere Forderungen
  4.  Forderungen an Kunden 
  5.  Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
 ba)   von öffentlichen Emittenten
 bb)   von anderen Emittenten
  6.  Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere
  7.  Beteiligungen und Geschäftsguthaben  bei Genossenschaften
 a)  Beteiligungen 
 b)  Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 
  8.  Anteile an verbundenen Unternehmen
  9.  Treuhandvermögen 
12. Sachanlagen
13. Sonstige Vermögensgegenstände 
14. Rechnungsabgrenzungsposten
16. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 
Summe der Aktiva

AKTIVSEITE

    

160.529.790,64

515.653.656,00

184.405,00
769.008,15

    3.722.813,19
  

17.248.140,59

45.350.000,00
    672.586,86

135.674.078,97

676.183.446,64

99.888,86
3.220.515,04

598.208,64
52.712,09

4.676.226,34
29.000.000,00

     63.270.727,45
    912.775.804,03

  128.799

  
  161.618
  1.281
  
  469.342
  27.290

  100
  5.146
  606
  56
  
  326
  1.942
  4.638
  32.000

  14.579
  
  22.155
  22.155
  1.329
  893.361

  1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
 b)  mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist
  2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 
 a)  Spareinlagen
  aa)  mit vereinb. Kündigungsfrist von drei Monaten
  ab)  mit vereinb. Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten
 b) andere Verbindlichkeiten
  ba) täglich fällig
  bb)  mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist
  3. Verbriefte Verbindlichkeiten 
 a) begebene Schuldverschreibungen
  4.  Treuhandverbindlichkeiten 
  5.  Sonstige Verbindlichkeiten
  6.  Rechnungsabgrenzungsposten
  7.  Rückstellungen
 a)  Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen
 b) Steuerrückstellungen
 c)  andere Rückstellungen
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken
12. Eigenkapital
 a)  Gezeichnetes Kapital
 c) Ergebnisrücklagen
  ca) gesetzliche Rücklage
  cb) andere Ergebnisrücklagen
 d) Bilanzgewinn
Summe der Passiva

Geschäftsjahr 

159.558.493,82
        971.296,82

485.319.810,66
  30.333.845,34

22.675.000,00
  22.675.000,00

EUREUR EURPASSIVSEITE Vorjahr  
TEUR

EUREUR EUR
Geschäftsjahr 
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EUREUR EUR
Geschäftsjahr 

  1. Eventualverbindlichkeiten
 b)   Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 

Gewährleistungsverträgen
  2. Andere Verpflichtungen
 c)   Unwiderrufliche Kreditzusagen

10.782.866,17

   73.572.748,88

  
  9.835

  54.951

Vorjahr 
TEUR



VORSCHLAG FÜR DIE ERGEBNISVERWENDUNG

Die nicht aufgeführten Positionen aus dem Formblatt sind nicht belegt. Der vollständige Jahresabschluss 2022 in der  
gesetzlichen Form trägt den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Baden-Württembergischen Genossenschafts- 
verbandes e.V., Karlsruhe. Er wird im Bundesanzeiger sowie beim Amts gericht Stuttgart offengelegt.

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem  
Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von 
EUR 672.432,16 – unter Einbeziehung eines  
Gewinnvortrages von EUR 154,70 (Bilanzgewinn  
von EUR 672.586,86) – wie folgt zu verwenden:

Ausschüttung einer Dividende von 2,00%
Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
  a) Gesetzliche Rücklage
  b) Andere Ergebnisrücklagen
Vortrag auf neue Rechnung

293.997,87

185.000,00
185.000,00

         8.588,99 
672.586,86

GEWINN- UND  
VERLUSTRECHNUNG EUREUREUR EUR

Vorjahr  
TEUR

Geschäftsjahr 

  1.  Zinserträge aus 
 a)  Kredit- und Geldmarktgeschäften 
 b)   festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen
  darunter:  
  in a) und b) angefallene negative Zinsen
  2. Zinsaufwendungen
  darunter: erhaltene negative Zinsen
  3.  Laufende Erträge aus
 a)   Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren
 b)   Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
 c)   Anteilen an verbundenen Unternehmen 
  5. Provisionserträge
  6. Provisionsaufwendungen
  8. Sonstige betriebliche Erträge
10.  Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
 a) Personalaufwand 
  aa) Löhne und Gehälter 
  ab)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für  

Altersversorgung und für Unterstützung 
darunter: für Altersversorgung

 b) andere Verwaltungsaufwendungen
11.  Abschreibungen und Wertberichtigungen  

auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen
13.  Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen  

und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu 
 Rückstellungen im Kreditgeschäft
14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen
 und bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
 von Rückstellungen im Kreditgeschäft
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
 Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
 Anlagevermögen behandelte Wertpapiere
16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen,
 Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie
 Anlagevermögen behandelten Wertpapieren
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
24.  Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen
24a. Erträge aus der Auflösung des Fonds für allgemeine Bankrisiken
25. Jahresüberschuss
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen
 a) in die gesetzliche Rücklage
 b) in andere Ergebnisrücklagen
29. Bilanzgewinn

14.910.598,00
   1.230.162,42

6.496.081,92

   1.522.529,54

16.140.760,42

  1.343.353,40

390.954,10
500.894,14

     450.000,00
7.457.302,64

     632.258,49

8.018.611,46

 4.576.920,47

11.330.177,39

                   0,00

485.189,50
                   0,00

1.108.129,82
       31.673,23

0,00
                  0,00

14.797.407,02

1.341.848,24

6.825.044,15
1.057.495,56

12.595.531,93

590.994,29
207.666,65

-11.330.177,39

-485.189,50
-1.187.764,79

  
1.139.803,05 
3.000.000,00 

672.432,16
            154,70  

672.586,86

                 0,00
672.586,86

57.355,59

48.339,46

321.502,65

  13.984
  1.113

  (125)
  1.481
  (17)

  443
  726
  0
  6.934
  691
  611

  6.999

  1.661
  (300)
  4.425

  620
  183
  

  0

  
  1.646

  150

  0
  9.249
  3.260
  42
  -2.500
  3.447
  2
  3.449
 
  1.060
  1.060
  1.329
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Impressum

Mitglieder des Aufsichtsrates

Beate Dimter – Aufsichtsratsvorsitzende – Rechtsanwältin / selbstständig, Siglingen  

Friedhelm Berger, Dipl.-Betriebswirt FH / selbständiger Steuerberater, Stein am Kocher 

Ulrich Bopp, Geschäftsführer / Ulrich Bopp GmbH, Widdern

Robert Endress, Geschäftsführer / Provitec GmbH, Cleversulzbach

Roland Halter, Bürgermeister / Gemeinde Jagsthausen, Jagsthausen

Achim Keinert, New Business Leader / GGB Heilbronn, Gochsen

Andreas Konrad, Bürgmeister / Stadt Neuenstadt, Neuenstadt 

Jürgen Müller – stv. Aufsichtsratsvorsitzender – Technischer Betriebswirt, Brettach

Dr. Teresa Müller, Senior Consultant / Management Partner GmbH Unternehmensberaterin, Herbolzheim

Sandra Planck, stellv. Schulleiterin / Eckenberg-Gymnasium, Neudenau 

Jörg Scholl, Diplom-Ingenieur / Audi AG, Züttlingen

Ulrich Stammer, Bürgermeister / Stadt Möckmühl, Möckmühl

Hartmut Susset, Zahntechnikermeister / selbstständig, Kochertürn

Uwe Wacker, Qualitätssicherungs-Ingenieur / ArianeGroup GmbH, Lampoldshausen

Mitglieder des Vorstandes

Alexander Britsch, Geschäftsleiter Markt und Handel, Möckmühl

Thomas Reuter, Geschäftsleiter Produktion und Steuerung, Kochersteinsfeld

Am Rüpurrer Schloss 40, 76199 Karlsruhe

Zuständiger Prüfungs verband:

Gestaltung: Schumacher · Das Graphikhaus 
Im Vogelsang 13, 74861 Neudenau-Siglingen

Verantwortlich für den  
journalistisch-redaktionell gestalteten Inhalt:  
Marketingabteilung Elena Gebert

Seckachtorgasse 11, 74219 Möckmühl

Herausgeber:
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Nachrufe

Erich Noë
Wir trauern um unseren Ehrenvorstand  
Erich Noë, der am 30. November 2022 im Alter 
von 93 Jahren verstorben ist.

Herr Noë trat 1964 in den Vorstand der Volks-
bank Möckmühl eG ein und leitete diese als 
Vorstandsvorsitzender von 1972 bis zu seinem 
altersbedingten Ausscheiden 1994.

In seiner Amtszeit fanden die Fusionen der 
Banken im Jagsttal statt und die Fusion mit den 
Banken im Kochertal wurde unter seiner Ägide 
vorbereitet.

Wir sind Herrn Noë für seine verantwortungs-
volle Tätigkeit und sein Wirken sehr dankbar 
und werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Unser Mitgefühl gilt insbesondere seiner  
Ehefrau und seinen Kindern mit Familien.

Nico Saur
Wir trauern um unser Aufsichtsratsmitglied  
Nico Saur, der am 13. Februar 2023 im Alter  
von 59 Jahren verstorben ist.

Seit Juni 2005 bis zu seinem Tod war Herr Saur 
Mitglied im Aufsichtsrat unserer Bank.  
Herr Saur hat diese Funktion mit Engagement, 
Sachverstand und Weitblick ausgeführt und  
hat damit in hohem Maße zur guten Entwick-
lung der Volksbank Möckmühl eG beigetragen.

Wir danken ihm für seine jahrelange Tätigkeit 
und werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Unser Mitgefühl gilt insbesondere seiner  
Ehefrau und seinen Kindern mit Familien.




